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Erhöhung der staatlichen Beitragsleistung von vorbereitenden Kursen auf
Berufsprüfungen und Höhere Fachprüfungen (Höhere Berufsbildung)

Vaduz (ots) -

Mit der Absolvierung einer eidg. Berufsprüfung (BP) oder Höheren Fachprüfung (HFP) sind inländische
Arbeitskräfte optimal, entsprechend den Anforderungen der Wirtschaft, ausgebildet. Sie erhöhen damit ihre
Arbeitsmarktfähigkeit und Karrieremöglichkeiten.

Die Höhere Berufsbildung, zu deren die eidg. BP und HFP gehören, baut insbesondere auf der praktischen
Berufserfahrung auf. Die Ausbildung ist kompetenz- und arbeitsmarkt-orientiert organisiert. Es werden das
anwendungsbezogene Lernen, die rasche Umsetzung neuer Fachkenntnisse sowie ein hoher Innovationsrhythmus
gefördert. Damit versorgt die Höhere Berufsbildung die Wirtschaft mit qualifizierten Fachkräften und fördert den
Wirtschaftsstandort Liechtenstein.

Zur Stärkung und Förderung der Höheren Berufsbildung (vorbereitende Kurse im Hinblick auf eidg. BP und HFP)
sowie zur direkten finanziellen Entlastung der Lehrgangs-teilnehmenden und der Wirtschaft wird eine Angleichung
zur Schweiz von bisher durchschnittlich 39 % auf neu 50 % der anrechenbaren Kosten per 1. Januar 2025
umgesetzt. Damit wird die staatliche Unterstützungsleistung für Lehrgangsteilnehmende aus Liechtenstein und
der Schweiz gleichgestellt.

Eine Angleichung der anteiligen staatlichen Subventionsbeitragsleistung an die Schweiz bringt für die in
Liechtenstein wohnhaften Kursteilnehmenden zudem den Vorteil, dass sie mit der objektorientierten Finanzierung
den Lehrgangsbeitrag nicht zur Gänze im Voraus leisten müssen und somit der Einstieg in eine Höhere
Berufsbildung erleichtert wird.

Wenn Sie Fragen haben, melden Sie sich bitte direkt an die Mitarbeitenden des Amts für Berufsbildung und
Berufsberatung (Telefon +423 / 236 72 00).

Pressekontakt:

Amt für Berufsbildung und Berufsberatung
Zentrale Dienste - Nicole Angerer
T +423 236 72 00
nicole.angerer@llv.li

Diese Meldung kann unter https://www.presseportal.ch/de/pm/100000148/100925441 abgerufen werden.
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